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SPITZKEGELHALDE SANGERHAUSEN
Die Spitzkegelhalde „Hohe Linde“ ist ein eindrucksvolles Industriedenkmal  
und eines der Wahrzeichen der Stadt Sangerhausen. Sie entstand aus dem Abbau  
von Kupferschiefer in der Sangerhäuser Mulde. Die Halde ist rund 150 Meter  
hoch und erreicht einen Gipfel von etwa 400 Metern über dem Meeresspiegel.  
In den 35 Betriebsjahren wurden etwa 20 Millionen Tonnen Gestein aufgeschüttet.
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GLÄSERNER MÖNCH
Der Gläserne Mönch ist eine etwa zehn Meter hohe Felsklippe aus Sandstein in den  
Thekenbergen nahe Halberstadt, Sachsen-Anhalt. Die Felsformation hat sich in der  
Oberkreide aus den Thekenbergen herausgebildet und überragt den umgebenden Wald 
deutlich. Der Name leitet sich von seiner äußerlichen Erscheinung ab: Eines der Fels- 
gebilde ähnelt mit etwas Fantasie einem Mönch mit Kapuze. Bei entsprechender Sonnen-
einstrahlung scheint der Felsen zu leuchten, was zur Bezeichnung „gläsern“ führte.
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HARZER HOLZDAMPFLOK
Die Harzer Holzdampflok befindet sich auf dem Galgenberg bei Neustadt im 
Südharz. Sie ist ein lebensgroßer Nachbau der historischen Loks, die noch 
immer bis zum Brocken fahren. Seit 2020 ist die Dampflok als Stempelstelle 99 
der Harzer Wandernadel bekannt. Zuvor befand sich die Stempelstelle auf den 
Hörninger Sattelköpfen, wurde aber wegen Vandalismus verlegt.
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SCHLOSS BLANKENBURG
Ursprünglich vor mehr als 900 Jahren als Höhenburg erbaut, wurde das Schloss  
im 18. Jahrhundert von Ludwig Rudolf von Braunschweig-Wolfenbüttel zu einer  
barocken Anlage umgestaltet. Es handelt sich um das größte noch bestehende  
Welfenschloss, das aus Bauwerken der Renaissance sowie mittelalterlichen  
Burgresten entstanden ist.
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KLUSBERGE
Die Klusberge sind ein naturbelassenes Gebiet mit historischen Stätten,  
mystischen Orten und beeindruckenden Sandsteinfelsformationen.  
Wandernde können auf einem Rundwanderweg Highlights wie die Schäferhöhlen, 
die Teufelskanzel, den Klusfelsen und den Fünf-Finger-Felsen entdecken.
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BISMARCKTURM HALBERSTADT
Der Bismarckturm wurde im Jahr 1907 zu Ehren des einstigen Reichskanzlers 
Otto von Bismarck errichtet. Ursprünglich 22 Meter hoch, ist er heute nach  
der Demontage der Feuerschale noch rund 19 Meter hoch. Das imposante 
Bauwerk ruht auf einem terrassenartigen Plateau in den Spiegelsbergen bei 
Halberstadt und ist mit Sandstein verkleidet.
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LEHOFFELSEN
Der Lehof ist ein markanter Sandsteinfelsen, der sich 176,3 Meter hoch  
nordöstlich der Stadt Quedlinburg im Landkreis Harz in Sachsen-Anhalt erhebt. 
Seit 1934 steht er als Naturdenkmal unter staatlichem Schutz.  
Charakteristisch sind die senkrecht abfallenden Felswände an der Ostseite  
des Lehofs, die zum Teil sogar ein wenig überstehen.
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BAUMKUCHENHAUS WERNIGERODE
Das Baumkuchenhaus Nr. 1 in Wernigerode ist ein beliebter Anlaufpunkt  
für Liebhaber der traditionellen Harzer Baumkuchenspezialität. Es wurde 2008 
am Stadtrand von Wernigerode errichtet. Das Baumkuchenhaus bietet außer-
dem eine kleine Ausstellung zur Geschichte des Baumkuchens sowie Einblicke 
in die internationale Verbreitung dieser biskuitartigen Köstlichkeit.
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KAMELFELSEN
Der Königstein, auch als „Kamelfelsen“ bekannt, ist ein schmaler Sandsteinfelsen im  
nördlichen Harzvorland nahe Westerhausen. Seine markante Form erinnert an ein Kamel  
und macht ihn zu einem Wahrzeichen der Region. Vor der Christianisierung diente der König-
stein als germanischer Kultplatz, vermutlich für Sonnenwendfeiern oder astronomische  
Rituale. Archäologische Funde belegen eine lange Geschichte bis zu 3000 Jahre vor Christus.
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KLOSTER MICHAELSTEIN
Das Kloster Michaelstein, bereits im 12. Jahrhundert von Zisterzienser-Mönchen  
gegründet, liegt idyllisch am Harzrand zwischen Quedlinburg und Wernigerode.  
Der Kreuzgang bildet den Mittelpunkt des Klosters, und die Mönchsgebäude  
umrahmen ihn in einem charakteristischen Viereck. Besucher können die Musik- 
maschine bewundern und im Kräutergarten ca. 260 Pflanzensorten entdecken.
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BERGKIRCHE SCHIERKE
Die evangelische Bergkirche in Schierke wurde zwischen 1876 und 1881 im  
neogotischen Stil aus Granit erbaut. Sie ist ein beeindruckendes Wahrzeichen der 
Region. Der Altar der Bergkirche besteht aus rotem Granit, und farbig  
gestaltete Glasfenster zieren das Gebäude. Im Kirchturm hängen zwei Glocken, dar-
unter eine aus dem 14. Jahrhundert.
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RAPPBODE-TALSPERRE
Die Rappbode-Talsperre ist eine aus Talsperre, Wasserwerk, Wasserkraftwerk  
und Stausee bestehende Stauanlage im Harz. Die Staumauer, mit 106 Metern  
die höchste Deutschlands, staut die Rappbode zum fast 4 Quadratkilometer  
großen Rappbodestausee auf. Sie gehört neben der Großen Dhünntalsperre  
zu den größten Trinkwassertalsperren Deutschlands.
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BERGKIRCHE SCHIERKE
Die evangelische Bergkirche in Schierke wurde zwischen 1876 und 1881 im 
neogotischen Stil aus Granit erbaut. Sie ist ein beeindruckendes Wahrzeichen der 
Region. Der Altar der Bergkirche besteht aus rotem Granit, und farbig 
gestaltete Glasfenster zieren das Gebäude. Im Kirchturm hängen zwei Glocken, dar-
unter eine aus dem 14. Jahrhundert.
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KLOSTER MICHAELSTEIN
Das Kloster Michaelstein, bereits im 12. Jahrhundert von Zisterzienser-Mönchen 
gegründet, liegt idyllisch am Harzrand zwischen Quedlinburg und Wernigerode. 
Der Kreuzgang bildet den Mittelpunkt des Klosters, und die Mönchsgebäude 
umrahmen ihn in einem charakteristischen Viereck. Besucher können die Musik-
maschine bewundern und im Kräutergarten ca. 260 Pflanzensorten entdecken.
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KAMELFELSEN
Der Königstein, auch als „Kamelfelsen“ bekannt, ist ein schmaler Sandsteinfelsen im 
nördlichen Harzvorland nahe Westerhausen. Seine markante Form erinnert an ein Kamel 
und macht ihn zu einem Wahrzeichen der Region. Vor der Christianisierung diente der König-
stein als germanischer Kultplatz, vermutlich für Sonnenwendfeiern oder astronomische 
Rituale. Archäologische Funde belegen eine lange Geschichte bis zu 3000 Jahre vor Christus.
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BAUMKUCHENHAUS WERNIGERODE
Das Baumkuchenhaus Nr. 1 in Wernigerode ist ein beliebter Anlaufpunkt 
für Liebhaber der traditionellen Harzer Baumkuchenspezialität. Es wurde 2008 
am Stadtrand von Wernigerode errichtet. Das Baumkuchenhaus bietet außer-
dem eine kleine Ausstellung zur Geschichte des Baumkuchens sowie Einblicke 
in die internationale Verbreitung dieser biskuitartigen Köstlichkeit.
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LEHOFFELSEN
Der Lehof ist ein markanter Sandsteinfelsen, der sich 176,3 Meter hoch 
nordöstlich der Stadt Quedlinburg im Landkreis Harz in Sachsen-Anhalt erhebt. 
Seit 1934 steht er als Naturdenkmal unter staatlichem Schutz. 
Charakteristisch sind die senkrecht abfallenden Felswände an der Ostseite 
des Lehofs, die zum Teil sogar ein wenig überstehen.
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BISMARCKTURM HALBERSTADT
Der Bismarckturm wurde im Jahr 1907 zu Ehren des einstigen Reichskanzlers 
Otto von Bismarck errichtet. Ursprünglich 22 Meter hoch, ist er heute nach 
der Demontage der Feuerschale noch rund 19 Meter hoch. Das imposante 
Bauwerk ruht auf einem terrassenartigen Plateau in den Spiegelsbergen bei 
Halberstadt und ist mit Sandstein verkleidet.
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KLUSBERGE
Die Klusberge sind ein naturbelassenes Gebiet mit historischen Stätten, 
mystischen Orten und beeindruckenden Sandsteinfelsformationen. 
Wandernde können auf einem Rundwanderweg Highlights wie die Schäferhöhlen, 
die Teufelskanzel, den Klusfelsen und den Fünf-Finger-Felsen entdecken.
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SCHLOSS BLANKENBURG
Ursprünglich vor mehr als 900 Jahren als Höhenburg erbaut, wurde das Schloss 
im 18. Jahrhundert von Ludwig Rudolf von Braunschweig-Wolfenbüttel zu einer 
barocken Anlage umgestaltet. Es handelt sich um das größte noch bestehende 
Welfenschloss, das aus Bauwerken der Renaissance sowie mittelalterlichen 
Burgresten entstanden ist.
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HARZER HOLZDAMPFLOK
Die Harzer Holzdampflok befi ndet sich auf dem Galgenberg bei Neustadt im 
Südharz. Sie ist ein lebensgroßer Nachbau der historischen Loks, die noch 
immer bis zum Brocken fahren. Seit 2020 ist die Dampflok als Stempelstelle 99 
der Harzer Wandernadel bekannt. Zuvor befand sich die Stempelstelle auf den 
Hörninger Sattelköpfen, wurde aber wegen Vandalismus verlegt.
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GLÄSERNER MÖNCH
Der Gläserne Mönch ist eine etwa zehn Meter hohe Felsklippe aus Sandstein in den 
Thekenbergen nahe Halberstadt, Sachsen-Anhalt. Die Felsformation hat sich in der 
Oberkreide aus den Thekenbergen herausgebildet und überragt den umgebenden Wald 
deutlich. Der Name leitet sich von seiner äußerlichen Erscheinung ab: Eines der Fels-
gebilde ähnelt mit etwas Fantasie einem Mönch mit Kapuze. Bei entsprechender Sonnen-
einstrahlung scheint der Felsen zu leuchten, was zur Bezeichnung „gläsern“ führte.
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SPITZKEGELHALDE SANGERHAUSEN
Die Spitzkegelhalde „Hohe Linde“ ist ein eindrucksvolles Industriedenkmal 
und eines der Wahrzeichen der Stadt Sangerhausen. Sie entstand aus dem Abbau 
von Kupferschiefer in der Sangerhäuser Mulde. Die Halde ist rund 150 Meter 
hoch und erreicht einen Gipfel von etwa 400 Metern über dem Meeresspiegel. 
In den 35 Betriebsjahren wurden etwa 20 Millionen Tonnen Gestein aufgeschüttet.
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